
	
	
	

 
 

Eine Cyberversicherung, ist eine Art von Versicherung, die Unternehmen und/oder Einzelpersonen Schutz 
gegen finanzielle Verluste und Haftung im Zusammenhang mit Cyberangriffen und 
Datenschutzverletzungen bietet. Sie deckt eine Vielzahl von Risiken im Zusammenhang mit der digitalen 
Welt ab und kann je nach Anbieter und Polizze unterschiedliche Leistungen und Deckungen umfassen, u.a  

1. Datenschutzverletzungen: Schutz vor finanziellen Verlusten durch Datendiebstahl im Internet.  
 

2. Haftungsschutz: Die Cyberversicherung kann Haftungsschutz bieten, wenn ein Unternehmen für 
Datenschutzverletzungen oder Cyberangriffen verklagt wird. Dies kann zu Kosten für 
Rechtsstreitigkeiten, Schadenersatzansprüchen und Gerichtsverfahren abdecken.  
 
 

3. Betriebsunterbrechungen: Wenn ein Cyberangriff oder eine Datenschutzverletzung dazu führt, dass 
ein Unternehmen vorübergehend offline ist, kann die Versicherung die Einkommensverluste und die 
Kosten für die Wiederherstellung des Betriebes decken.  
 

4. Cyber-Erpressung: Einige Versicherer decken Ransomware-Angriffe ab, bei denen Cyberkriminelle 
Lösegeld fordern, um verschlüsselte Daten freizugeben.  
 
 

5. Schäden an IT-Systemen: Die Versicherung kann Schäden an Computersystemen und Netzwerden, 
die durch Cyberangriffe verursacht werden, abdecken.  
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6. Krisenmanagement und forensische Untersuchungen: Eine Cyberversicherung kann die Kosten für 
die Durchführung forensischer Untersuchungen und für das Krisenmanagement bei einem 
Cyberangriff decken.  

 


